
Lichtensee 16:30 Uhr hinter dem Gasthof
Wülknitz     17:00 Uhr Parkplatz Dorfanger
Streumen    17:00 Uhr Pfarrhof
Peritz 17:00 Uhr Kirchenvorplatz
Colmnitz 15:30 Uhr Kirche
Abstand und Maskenregeln müssen auch im
Freien eingehalten werden. Bei unzumutbaren
Wetterverhältnissen kann es zur kurzfristigen Ab-
sage der Freiluftgottesdienste kommen, ebenso
bei verschärfter Allgemeinverfügung. Die Kirchen
sind geschmückt und den ganzen 24.12. offen.
Sie dürfen von jedem betreten und zur persön-
lichen Stille und Besinnung genutzt werden. 
Auf Seite 11 finden Sie einige weihnachtliche Be-
trachtungen von unserem Pfarrer Heiner Sandig.

Ich wünsche Ihnen ein besinnliches

Weihnachtsfest und ein gesundes

neues Jahr.

Ihr Bürgermeister

Hannes Clauß

Mitteilungsblatt
der GemeindeWülknitz

mit den Ortsteilen Heidehäuser, Lichtensee, Peritz, Streumen, Tiefenau und Wülknitz

Dezember 2020 Nr. 4/2020

Weihnachten anders

Werte Einwohner(innen),
keine der christlichen Feiertage, die unseren
Jahreslauf bestimmen, besitzt die Popularität
von Weihnachten. Schon die  Vorbereitungszeit –
der Advent – ist üblicherweise geprägt von zahl-
reichen Weihnachtsmärkten, von Firmen- und
Seniorenweihnachtsfeiern und festlichen Kon-
zerten in Kirchen. Auf all dies müssen wir in die-
sem Jahr aus bekannten Gründen verzichten. 
Zu den Gottesdiensten am Heiligen Abend sind
unsere Kirchen regelmäßig gut gefüllt. Offensicht-
lich suchen viele Menschen, auch wenn sie sonst
der Kirche nicht so nahe stehen, zu diesem Fest
Besinnung und die besondere Atmosphäre die-
ser religiösen Feiern.
Deshalb sollen Christvespern auch in diesem Jahr
stattfinden, jedoch in anderer Form und zum
Teil im Freien. Krippenspiele und Gesang werden
nicht oder in modifizierter Form angeboten. Die
meist ehrenamtlichen Vorbereitungsteams haben
sich Gedanken gemacht – lassen Sie sich an fol-
genden Orten überraschen:

IInnffaanntteerr iiee--SScchhiieessssppllaattzz  HHeeiiddeehhääuusseerr



- von New Sportline Oschatz – 1 Paar Tornetze im Wert von
103,00 EUR

- von Fam. Gläsel Riesa – 1 Parkbank im Wert von 164,90 EUR

Beschluss 056/2020
Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens nach § 36 Abs. 1
BauGB zum Bauvorhaben Errichtung Einfamilienhaus mit Dop-
pelgarage auf dem Grundstück mit der Flnr. 90 Gemarkung
Lichtensee.

Beschluss 058/2020
Abschluss eines Leasingvertrages für das Dienstauto mit dem
Kennzeichen MEI-GW10 für eine Laufzeit von 24 Monaten
mit einer monatlichen Rate von 197,16 EUR.

Beschluss 079/2020
Zustimmung zur Schlussabrechnung für das Bauvorhaben
„Errichtung Sportplatz mit Kegelbahn in Wülknitz“ zu einem
Gesamtpreis von 1.239.143,83 EUR.

Mitteilung 005/2020
Kenntnisnahme des Entwurfs des Investitionsprogramms bis
2025, fließt in die zukünftige Haushaltsplanung ein.

Mitteilung 006/2020
Vorlage des Beteiligungsberichtes für das Berichtsjahr 2018
über die Eigenbetriebe und die Unternehmen in einer
Rechtsform des privaten Rechts, an denen die Gemeinde un-
mittelbar oder mittelbar beteiligt ist. 

Mitteilung 007/2020
Sponsoringbericht der Gemeinde Wülknitz für das Haushalts-
jahr 2020 mit einem Gesamtsponsoring von 1.860 EUR. Im
Verhältnis zum Gesamthaushalt der Gemeinde Wülknitz
nimmt das Sponsoring nur ein begrenztes Volumen be-
schränkt auf den Bereich der Heimat- und Gemeinschafts-
pflege ein, so dass eingeschätzt werden kann, dass die Un-
abhängigkeit, Integrität und Neutralität der Verwaltung ge-
wahrt bleibt.

Mitteilung 008/2020
Bekanntgabe der Verteilung der Förderung lt. Vereinsförder-
richtlinie für die Anträge 2020.

A. Allgemeine Förderung (Zuschuss pro Mitglied) 952,50 EUR

B. Förderung Betriebskosten ESV Lok Wülknitz  2.000,00 EUR

C. Antrag Verein Sächs. Eisenbahnfreunde e.V.              0 EUR

Mitteilung 009/2020
Erstellung  und Zustellung der Bescheide „Straßenbaubei-
träge“ Tiefenau „Ausbau B 169“ und Wülknitz „Ausbau Weg
zur Feuerwehr“.

Informationen aus der Verwaltung

Hauptverwaltung

Ein großes Dankeschön an alle Wahlhelfer!

Am 11.10.2020 fand die Wahl des Landrates für den Land-
kreis Meißen statt. 
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Beschlüsse des Gemeinderates

Beschluss 045/2020
Ergänzung der Kooperationsvereinbarung zur Durchführung
des geförderten Breitbandausbaus zwischen der Stadt
Gröditz mit den Gemeinden Glaubitz, Nünchritz, Röderaue,
Zeithain und Wülknitz.

Beschluss 046/2020
Aufnahme von Gesprächen mit den Nachbarkommunen
Röderaue (seit 2002 erfüllende Gemeinde der VG Röderaue-
Wülknitz) und Gröditz und/oder Zeithain zum Zwecke eines
freiwilligen Gemeindezusammenschlusses auf Grundlage des
Konzeptes zur interkommunalen Zusammenarbeit für die
Gebietsgemeinschaft  „Elbe-Röder-Dreieck“ – hier Pkt. 6 –
vom 08.04.2020 und mit dem Ziel der Schaffung dauerhaft
leistungsfähiger Strukturen.

Beschluss 047/2020
Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens nach § 36
Abs. 1 BauGB zum Neubau eines Einfamilienhauses auf dem
Grundstück mit der Flnr. 288/24 Gemarkung Wülknitz.

Beschluss 048/2020
Beauftragung des Architektenbüros Rentzsch aus Dresden,
entsprechend des Honorarangebotes in Höhe von
18.248,60 Euro,  zur weiteren Planung des Bauvorhabens
Ergänzungsbau „Spielburg“ Streumen und außerplanmäßige
Ausgaben in Höhe von 20.000 EUR.

Beschluss 049/2020
Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens nach § 36
Abs. 1 BauGB zum Neubau eines Carports auf dem Grund-
stück mit der Flnr. 559 Gemarkung Streumen.

Beschluss 050/2020
Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens nach § 36 Abs. 1
BauGB zum Bauvoranfrage für die Nutzungsveränderung:
1. In Wohn- oder Ferienhaus – einstimmig dafür, oder
2. Vermietung, Verkauf von Baumaschinen auf dem Grund-

stück mit der Flnr. 1338/5 Gemarkung Lichtensee – abge-
lehnt.

Beschluss 052/2020
Neufassung der Satzung über die Erhebung von Elternbeiträ-
gen und weiteren Entgelten für die Betreuung von Kindern in
der Kindereinrichtung Wülknitz. Festsetzung der ungekürz-
ten Elternbeiträge für Krippenkinder bei einer 9 h Betreu-
ungszeit auf 16 % der ermittelten Betriebskosten 2019.

Beschluss 053/2020
Verzicht der Aufstellung eines Gesamtabschlusses im laufen-
den Haushaltsjahr 2020 sowie in den Planjahren 2021
und 2022 in Ausübung des Wahlrechts gemäß § 88b
SächsGemO.

Beschluss 054/2020
Verwendung der vom Freistaat Sachsen für 2019 zusätzlich
gewährten Pauschale zur Stärkung des ländlichen Raumes
i. H. v. 70 TEUR in voller Höhe für laufende Zwecke.

Beschluss 055/2020
Annahme von 2 Sachspenden: 
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Zahlreiche Wahlhelferinnen und Wahlhelfer haben durch
ihre vorbildliche Arbeit für einen reibungslosen Ablauf
während der Wahl und bei der Stimmauszählung gesorgt.
Eine besondere Herausforderung war in diesem Jahr zudem
die Beachtung und Durchsetzung der Hygienemaßnahmen in
Bezug auf die CORONA-Pandemie.

Für die tatkräftige und kompetente Unterstützung der
ehrenamtlich Tätigen bei der Landratswahl sprechen wir un-
sere Anerkennung aus und möchten uns bei Ihnen auf das
herzlichste bedanken.

Einen Dank möchten wir an dieser Stelle auch an die Bürge-
rinnen und Bürger der Gemeinde Wülknitz für die vorbild-
liche Einhaltung der Hygienemaßnahmen während der Wahl
aussprechen.

Im Herbst 2021 findet mit der Wahl zum Deutschen Bundes-
tag die nächste Wahl statt. Auch hier bitten wir wieder um
ihre bewährte Unterstützung.

Liane Knabe, Wahlleiterin

Kämmerei

Gültigkeit der Grundsteuerbescheide für Folgejahre

Grundsteuerbescheide gelten auch für die Folgejahre, so-
lange keine Änderungen (z. B. Bankverbindung, Zahlungs-
weise, Wertfortschreibung des Grundstückes) eintreten. 
Somit ist die im letzten Bescheid festgesetzte Grundsteuer
zu den genannten Terminen
(15.02., 15.05., 15.08., 15.11., bei Jahreszahlern: 01.07.)
betragsgleich zu entrichten.

Erteilte SEPA Lastschriftmandate gelten bis auf Widerruf.
Steuerpflichtige, welche nicht am Abbuchungsverfahren teil-
nehmen, weisen wir darauf hin, dass bei nicht fristgemäßer
Zahlung Säumniszuschläge und Mahngebühren erhoben
werden.

Hinweis an alle Teilnehmer im SEPA Lastschriftverfahren

In letzter Zeit ist es vereinzelt zu Rückbuchungen von Last-
schriften gekommen. 
Das Kreditinstitut belastet die Gemeinde mit Rücklastschrift-
gebühren.
Diese müssen wir als Gemeinde leider den betreffenden Bür-
gern in Rechnung stellen.

Eine Änderung der Bankverbindung bitten wir, daher recht-
zeitig schriftlich im Steueramt anzuzeigen.

An- und Abmeldung Hundesteuer, 
Gültigkeit der Hundesteuerbescheide

Wer einen Hund besitzt, der 3 Monate und älter ist, hat die-
sen mit einer Frist von 2 Wochen gemäß der derzeit gültigen
Hundesteuersatzung, anzumelden. Dazu gibt es entspre-
chende Vordrucke im Bürgerbüro Röderaue und Wülknitz.
Gemäß § 15 Abs. 2 der Hundesteuersatzung (Ordnungswid-
rigkeiten) kann die Nichtanmeldung des Hundes mit einer
Geldbuße von 10.000,00 € geahndet werden.

Weiterhin möchten wir Ihnen mitteilen, dass bei einer Hun-
deabmeldung die derzeit gültige Hundesteuermarke (rot
ohne Angabe der Jahreszahl) mit abzugeben ist. Ohne Ab-
gabe wird Ihre Abmeldung nicht bearbeitet.

Bei Verlust der Hundesteuermarke wird nach § 14 Abs. 5
Hundesteuersatzung eine Verwaltungsgebühr von 5,00 €

erhoben.
Hundesteuerbescheide gelten auch für Folgejahre, solange
keine Änderungen eingetreten sind (Fälligkeit 01.07.).

Wildner, SB Steuern und Vollstreckung

Bauverwaltung

Winterdiensttourenplan 2020/2021

Tourenplan 1 – THS Streumen  
Schulbus (Montag bis Freitag bis 6.00 Uhr)

• Bettelweg von Wülknitz nach Tiefenau
• Ortsverbindungsstraße Tiefenau – Heidehäuser
• Straße Wülknitz zum Umspannwerk
• Umspannwerk – Streumen
• Feldstraße Streumen (ab Einmündung K 8573 – Grund-

stück Mischke bis
• Grundstück Tulke – Einmündung K 8573)
• Panzerstraße Wülknitz – Lichtensee B 169 
• Weg zum Kindergarten bis Grundstück Siemt Streumen
• Bahnhofstraße in Wülknitz

Tourenplan 2 – THS Streumen

• Lichtensee: - Mühlberger Straße
- Lindenstraße
- Schulstraße
- Bauerngasse

• Tiefenau: - Spansberger Weg
- Straße bis Bahnübergang 
(Richtung Koselitz)

• Wülknitz: - Bahnhofstraße
- Am Bahnhof
- Dorfstraße
- Buschgasse
- Am Güterboden 
- Bettelweg bis Brackmann
- Feldstraße
- Paradies
- Wohngebiet „Am Fußweg“

• Streumen: - Ziegeldamm bis Walters
- THS - Streumen
- THS - Richtung Neudorf

• Peritz: - Dorfstraße
- Kirchgasse (Agrargenossenschaft)
- Am Stützpunkt
- Abschnitt Straße v. Stützpunkt 
bis Lagerhalle Rödertal

• Heidehäuser: - Waldstraße
- Buschweg
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Tourenplan 3 – Bauhof Gemeinde

• Lichtensee: - Weg zur Kläranlage
- Parkplatz Feuerwehr
- Lindenstraße - zum 6 WE-Block
- Gehwege
- Friedhof / Kirche

• Tiefenau: - Feuerwehr / Friedhof
- Fischergasse
- Parkplatz Friedhofsvorplatz
- Rad-/Gehwegbereiche wie mit SM
LRA, Herrn Kessler abgesprochen 

• Wülknitz: - Pappelweg
- An der Gartenanlage + 
Zufahrt Garagen

- Radweg - Seepfütze
- Straße zur Feuerwehr
- Hort / Schule / Gemeindeamt
- Parkplatz (ehem. Dr. Liesem)
- Parkplatz Blumenpavillon
- Bahnhofsvorplatz 

• Streumen: - Gartenweg
- Bushaltestellen
- Feuerwehr Streumen
- KIGA Streumen – Parkplätze und 
Eingangsbereich (Treppe/Podest)

• Peritz: - Weg am Sportplatz (Mischke)
- Friedhofsweg
- Containerstandort
- Dorfplatz

Petra Wende

Bürgerbüro

Elternbeiträge

Anlage: zu § 4 der Satzung über die Erhebung der Eltern-
beiträge und weiterer Entgelte für die Kindertageseinrich-
tung der Gemeinde Wülknitz ab 01.01.2021

Elternbeiträge gemäß § 14 Abs. 2 des Sächsischen Kinder-
tagesstättengesetz 

Nr. 1. Betreuung als Kinderkrippenkind gemäß § 1 Abs. 2
SächsKitaG

Nr. 2. Betreuung als Kindergartenkind gemäß § 1 Abs. 3
SächsKitaG

Nr. 3. Weitere Entgelte
Wird die vertraglich vereinbarte Betreuungsdauer innerhalb
der Öffnungszeit der Einrichtung (9 h/Tag) überschritten,
werden weitere Entgelte nach folgenden Maßgaben erho-
ben:

a) für die Betreuung als Kinderkrippenkind – jede weitere
Stunde ein weiteres 
Entgelt von: 2,00 €.

b) für die Betreuung als Kindergartenkind – jede weitere
Stunde ein weiteres 
Entgelt von: 2,00 €.

Nr. 4. Gastkinder
Für Gastkinder werden Elternbeiträge entsprechend Nr. 1
und Nr. 2 erhoben.

Damm, SB Kindereinrichtungen

Öffnungszeiten Bürgerbüro Wülknitz und Röderaue

Die Verwaltung ist ab dem 21.12.2020 geschlossen. Am
04.01.2021 sind wir dann wieder da.

Liane Knabe

Gratulation Altersjubilare

Die Besuche des Bürgermeisters zur Gratulation unserer
Alters- und Ehejubilare werden aufgrund der aktuellen Si-
tuation in dieser Zeit ausgesetzt. 

Das Mitteilungsblatt...

…mit seinen Bekanntmachungen und Informationen aus der
Verwaltung sowie aus dem wirtschaftlichen und privaten Be-
reich unterlegt mit zahlreichen Fotos – zusammengetragen
von den Mitarbeitern der Verwaltung und unseren langjähri-
gen Autoren – meist in der Funktion des Vereinsvorsitzen-
den – spiegelt unser Gemeindeleben wieder.

Fleißige ehrenamtliche Austräger/innen sorgen für die Zu-
stellung in jeden Haushalt.

Am Jahresende möchten wir uns bei allen Akteuren recht
herzlich bedanken und wünschen uns weiterhin gute Texte
zur Information und Unterhaltung aller Mitbürger.

Andrea Nack

Vollständige Familien Alleinerziehende

Betreuungszeit: 9 h 7 h 6 h 4,5 h 9 h 7 h 6 h 4,5 h

L L L L L L L L

1. Kind 198,14 154,11 132,09 99,07 186,14 144,78 124,09 93,07

2. Kind 153,14 119,11 102,09 76,57 138,14 107,44 92,09 69,07

3. Kind 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

4. und weitere Kinder 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Vollständige Familien Alleinerziehende

Betreuungszeit: 9 h 7 h 6 h 4,5 h 9 h 7 h 6 h 4,5 h

L L L L L L L L

1. Kind 89,89 69,91 59,93 44,95 82,39 64,08 54,93 41,20

2. Kind 61,89 48,13 41,26 30,95 53,89 41,91 35,93 26,95

3. Kind 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

4. und weitere Kinder 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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Das hat sich in unseren Dörfern 2020 
getan…

Ortsteil Tiefenau

Pflanzung und Pflege der Rabatten entlang der B 169 und
am Parkplatz.

Rittergut – Fassade Torhaus erneuert durch  Premium
Resort Schloss Tiefenau Besitz GmbH.

Erneuerung Weg Brauteich – Fischergasse durch die Teil-
nehmergemeinschaft (TG) Flurbereinigung Lichtensee.

Erneuerung Driftweg Teil 1, auch TG.
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Abbruch, Vorbereitung für Feuerwehrgerätehaus Tiefenau.

Familie Gläsel aus Riesa spendete diese Bank für das
Tiefenauer Teichgebiet. Darüber freuen sich Bauhofleiter
A. Schneider, BM H. Clauß und Ortsvorsteher J. Kraze.

Ortsteil Wülknitz

Sanierung Gartenstraße/Bahnhofstraße durch Landkreis.

Pflege „Blühende Grünflächen“ – Projekt des Elbe-Röder-
Dreieck.

Erneuerung Gasleitung durch ONTRAS Gastransport GmbH
Leipzig.

Baumschnittmaßnahmen u. a. Friedhof Wülknitz.

Umbau der Schweineanlage Buschgasse zur ökologischen
Haltung mit Freianlage durch Agrargenossenschaft.
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Ortsteil Streumen

Aufstellung mobile Raumeinheit in Kita.

Instandsetzungsmaßnahmen u.a. Einbau Akustikdecke im EG.

Innensanierung der Kirche durch Kirchgemeinde Zeithein.

Instandsetzung Straßenbeleuchtung (laufend).

Ortsteil Peritz

Erneuerung Rietzschkeweg.

Sanierung Kreisstraße Ortseingang Peritz – Peritzberg
durch Landkreis Meißen.

Erneuerung Hoffassade Gemeindehaus.
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Gewässerpflege durch Bauhof.

Erweiterung und Sanierung Spielplatz.

Einweihung am 04.10.2020.

Ersatzpflanzung von Baumhasel durch die Fa. Baumschule
Franke aus Glaubitz.

Ortsteil Lichtensee

Dachsanierung Kirche durch Kirchgemeinde Zeithain.        

Neupflanzung von Straßenlinden.

Breitband

Zwischen den Kommunen des Elbe-Röder-Dreiecks wurde
eine Kooperationsvereinbarung zur gemeinsamen Beantra-
gung von Fördermitteln sowie zur Umsetzung des Ausbau-
verfahrens beschlossen. Die Stadt Gröditz übernimmt diese
Aufgabe federführend und wird dazu Fachpersonal einstel-
len, welches von den beteiligten Kommunen entsprechend
ihrer Ausbaugebiete anteilig mitfinanziert wird. Die Aus-
schreibung ist für 2021 vorgesehen, der Ausbau der Gebie-
te (förderfähig sind nur Gebiete mit weniger als 30 Mbit-Ver-
sorgung) dauert dann 3-4 Jahre.
Bis dahin stehen die derzeitigen Angebote zur Verfügung,
die in den Mitteilungsblättern Nr. 02/2019 und 02/2018 aus-
führlich beschrieben wurden.                  Clauß, Bürgermeister
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Informationen vom 
Abwasserverband Röderaue

Jahresablesung Brunnen-, Garten-, Poolzähler
sowie Zähler für Regenwasserzisternen und 

Tierhaltung

Wie in den zurückliegenden Jahren hat jeder Grundstücksei-
gentümer, der eine der oben näher bezeichneten privaten
Messeinrichtungen unterhält und beim Abwasserzweckver-
band angezeigt hat, einen Ablesezettel zur Rückmeldung an
den Verband erhalten.

Gern können Sie den Zählerstand auch 
• telefonisch unter 035263/65615 und 65616,
• per e-Mail (azv@roederaue.de ) melden 
• oder das Formular unter www.azv-roederaue.de abrufen

und zurückschicken.

Der späteste Termin für die Rückmeldung ist der 20.01.2021.
Danach eingehende Anträge werden laut § 43 Absatz 4 Ab-
wassersatzung nicht mehr berücksichtigt.

Gemäß § 34 der Mess- und Eichverordnung (MessEV) beträgt
die Eichfrist für Kaltwasserzähler sechs Jahre. Bitte prüfen Sie
anhand des am Zähler angebrachten Eichsiegels, ob Ihr
Zähler gewechselt werden muss. (Bsp. Ablauf der Eichfrist

2020 → Wechsel bis 31.03.2021). Der Wechsel ist dem AZV
anzuzeigen.

Absetzmengen von Zwischenzählern mit abgelaufener Ei-
chung werden nicht mehr berücksichtigt!

Sie haben keinen Ablesezettel erhalten? Dann nutzen Sie ei-
nen der oben genannten Wege zur Erledigung der Meldung
an den AZV.

Schließzeit zum Jahreswechsel

Die Geschäftsstelle des AZV Röderaue bleibt in der Zeit vom
24.12.2020 bis 03.01.2021 geschlossen. Bei dringenden
technischen Problemen wenden Sie sich bitte an den Bereit-
schaftsdienst unter der Rufnummer 01727358534.

Wir wünschen unseren Kunden besinnliche Weihnachts-
feiertage und für das kommende Jahr alles Gute.

Ihr Abwasserzweckverband Röderaue

Flurbereinigung Lichtensee – 
der Vorstand informiert

Flurbereinigung Lichtensee (27 018 1)

Rückblick 2020

Die Teilnehmergemeinschaft Lichtensee hat auf der Grund-
lage ihres genehmigten Wege- und Gewässerplanes gem.
§ 41 FlurbG auch in diesem Jahr wieder Wege zur Er-
schließung der landwirtschaftlichen Flächen grundhaft aus-
gebaut. 

So wurden bereits im August der „Scheibenweg“ und ein Teil
des „Driftweges Teil 1“ in Richtung Teichgebiet Tiefenau
durch die Firma STRABAG AG, Ortsgruppe Meißen herge-
stellt. Aufgrund der Erneuerung von Masten an der 380-kV-
Leitung Preilack-Streumen verzögerte sich der Baubeginn für
den „Buschwiesenweg“ (abgehend vom Bettelweg) auf den
23.11.2020. Doch nun ist auch hier der Bau in vollem Gange
und die Teilnehmergemeinschaft ist zuversichtlich, dass die
Fertigstellung noch in diesem Jahr erfolgen kann. Die ausge-
bauten Wege erhalten alle aufgrund ihrer vordergründig
landwirtschaftlichen Nutzung und ihrer Charakteristik als
Stichwege eine sandgeschlämmte Schotterdecke. Technisch
anspruchsvoller ist die Erneuerung des Weges „Am Brau-
teich“ in Tiefenau. Hierbei wird neben der Erneuerung der
drei Grabendurchlässe auch die Gewässerkreuzung des
„Teufelsgraben“ mit dem „Zubringergraben zum Brauteich“
neu errichtet. Der Baufortschritt geht auch hier gut voran, so
dass die Funktionsfähigkeit des Grabensystems noch dieses
Jahr wiederhergestellt wird. Die komplette Fertigstellung des
Weges wird dann abhängig von der vorherrschenden Witte-
rung im nächsten Jahr erfolgen. Baubetrieb ist auch hier die
STRABAG AG. Die ausgeführten Maßnahmen in diesem Jahr
haben ein Investitionsvolumen von ca. 200 T€, die mit 85 %
aus öffentlichen Mitteln bezuschusst werden. Die bereits im
Jahr 2019 gepflanzten Feldhecken sind allesamt gut ange-
wachsen. Für die nächsten zwei Jahre werden die Hecken
noch durch die Pflanzfirmen gepflegt, danach erfolgt die
Übergabe an die Gemeinde.

Ausblick 2021

Auch für das kommende Jahr plant die Teilnehmergemein-
schaft den Ausbau weiterer Wege. So sollen der „Wirt-
schaftsweg zur Kläranlage“ in Lichtensee, der „Verbindungs-
weg zwischen Schulstraße und Lindenstraße“ in Lichtensee,
der „Heidehäuser Buschweg Teil 2“ in Heidehäuser und die
„Panzerstraße Teil 0“ in Wülknitz ausgebaut werden. Die
Planungsaufträge wurden bereits ausgelöst und die Trassen-
termine sind erfolgt. Demnächst werden die Ausführungspla-
nungen dazu erarbeitet. Nach Vorliegen der entsprechen-
den Genehmigungen und Fördermittel erfolgen die Aus-
schreibungen. Weiter wird die Teilnehmergemeinschaft das
Landesamt für Straßenbau und Verkehr bei der Erneuerung
des Knotenpunktes nördlich Lichtensee mit Anbau eines
Radweges durch Bereitstellung von Tauschland und Einwei-
sung in die noch benötigten Flächen unterstützen.

Für das kommende Jahr hoffen wir durch Eingrenzung der
Infektionen auf eine Normalisierung des Alltags, so dass der
Fortschritt im Flurbereinigungsverfahren den Teilnehmern in
einer öffentlichen Versammlung vorgestellt werden kann.

Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft bedankt sich an
dieser Stelle für Ihr ihm entgegengebrachtes Vertrauen und
die gute Zusammenarbeit und wünscht allen Teilnehmern
und ihren Familien frohe Weihnachten und ein gesundes
neues Jahr.

Fragen zum laufenden Flurbereinigungsverfahren in Lichten-
see können gern an den Vorstandsvorsitzenden Herrn Har-
tung sowie seinen Stellvertreter Herrn Klinger telefonisch
unter 03522/303- 2181/-2182 oder per Mail unter Jens.
Hartung@kreis-meissen.de / Lutz.Klinger@kreis-meissen.de
gestellt werden.
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Feuerwehr

Deutlich mehr Wald- und Flächenbrände 

Das Jahr 2020 war für die Feuerwehr durch mehrere Vegeta-
tionsbrände geprägt. Besonders in den Waldgebieten zwi-
schen Peritz, Koselitz und Streumen gab es im Frühjahr etli-
che solcher Einsätze. Das ist auf Grund der Trockenheit zwar
nicht verwunderlich, jedoch wegen der Häufung bzw. Kon-
zentration in einem bestimmten Gebiet sehr untypisch. Dies
spricht tendenziell eher für Brandstiftung als für natürliche
Ursachen. Ein „Feuerteufel“, dem man die Brände zuordnen
kann wurde aber nicht gefunden, obwohl eine heiße Spur
vorhanden war. Falls dies zukünftig noch gelingt, erwarten
den Zündler saftige Strafen zuzüglich der Kosten für die
Einsätze. Ein Löschfahrzeug kostet 410 Euro pro Stunde. Je-

der eingesetzte Kamerad wird mit 37 Euro pro Stunde kalku-
liert. Für alle Vegetationsbrände im April kämen Kosten von
mindestens 3000 Euro zusammen. Im August beschäftigte
ein weiterer Waldbrand in der Gohrischheide die Feuerweh-
ren gleich zwei Tage. Zunächst war es schwierig den Brand-
herd in unwegsamem Gelände unweit von Heidehäuser aus-
findig zu machen. Den Löschversuchen stand dann die
Dienstanweisung „In der Heide wird nicht gelöscht!” (wegen
der Munitionsbelastung) im Wege. Die Einsatzleitung hielt
das Risiko für vertretbar und entschied sich zur Brand-
bekämpfung, weshalb ein größeres Schadenfeuer abgewen-
det werden konnte. Andernfalls hätten Heidehäuser evaku-
iert werden müssen. So wird es in Zukunft auch werden,
denn die Gefahr für die Kameraden ist einfach zu groß. Das
liegt auch daran, dass nicht alle mit offenen Karten spielen,
wenn es um die Gohrischheide geht. Eine Möglichkeit die

Evakuierung abzuwenden wäre ein kooperativeres Verhal-
ten des Kampfmittelbeseitigungsdienstes. Dieser besitzt Kar-
tenmaterial von den besonders munitionsbelasteten Flächen
und könnte den Einsatzkräften somit wichtige Informationen
geben, ob und an welchen Stellen das Löschen möglich ist.
Jedoch werden diese Karten der Feuerwehr aus unbekann-
ten Gründen vorenthalten. Es gibt vage Andeutungen, dass
„ein Streifen um Heidehäuser“ oberflächlich beräumt, je-
doch nicht kampfmittelfrei ist. Doch die Feuerwehr weiß we-
der wo dieser Streifen beginnt noch wo er endet. Ein riskan-
tes politisches Spiel für die Einwohner von Heidehäuser.                 

Gemeindewehrleiter Maik Apitz

Einsatzentwicklung 2011-2020 – Gesamteinsätze Gemein-
defeuerwehr Wülknitz                                 (Stand 20.11.2020)

Elbe-Röder-Dreieck

Handreichung zwischen Sachsen und 
Brandenburg

GästeführerInnen aus Sachsen und Brandenburg trafen sich
erstmals am 25. September 2020 zu einer gemeinsamen
Weiterbildung in der Grenzregion um Elsterwerda. Sich
näher kennenlernen, Erfahrungen austauschen und die Regi-
on der Nachbarn kennenlernen war das Hauptthema. Darü-
ber hinaus soll die Zusammenarbeit gestärkt werden, um die
vielseitige Region zwischen Riesa und Elsterwerda mit weite-
ren buchbaren Angeboten für Tourismus und Naherholung
noch attraktiver zu machen.
Vor etwa drei Jahren haben sich Naturinteressierte aus der
LEADER-Region Elbe-Röder-Dreieck zu zertifizierten Natur-
und LandschaftsführerInnen fortbilden lassen. Seither gibt es
ein Jahresprogramm geführter Touren zwischen Elbe, Wein-
bergen und Heidelandschaft im nördlichen Landkreis
Meißen. Die diesjährige interne Exkursion und Fortbildung
führte die Gästeführer aus der sächsischen Region nun in die
brandenburgische Nachbarregion, wo sie von den dort akti-
ven Gästeführern Kollegen herzlich empfangen wurden.
Ein besonderer Höhepunkt war der Besuch des historischen
Areals am Elsterschloss-Gymnasium Elsterwerda an der
Schwarzen Elster. Im sanierten barocken Gärtnerhaus im
Schlosspark wurden noch Spuren der Ananas-Zucht aus
dem 18. Jh. freigelegt. Diese interessante, fast vergessene
Geschichte wurde durch Herrn Maucher, Mitglied des Hei-
matvereins Elsterwerda, erläutert. Die Vorsitzende des
Gästeführerrings Südbrandenburg/Nordsachsen e.V. Carola
Meißner betonte, die Grenzregion biete noch sehr viel
Potenzial für Naturentdeckungen und Kulturerlebnisse. Um



Seite 11 Mitteilungsblatt Wülknitz Dezember 2020

dies noch mehr ins Licht der Öffentlichkeit zu rücken bietet
sich der weitere Ausbau geführter Touren an. Gut ausgebil-
dete Natur- und Gästeführer beiderseits der sächsisch-bran-
denburgischen Grenze stehen bereit, um Interessenten die-
se Region zu präsentieren.
Die schon bestehenden Tourenangebote findet man noch
getrennt auf den Seiten des Gästeführerrings sowie auf den
Seiten der Region Elbe-Röder-Dreieck: http://www.gaeste
fuehrer-suedbrandenburg-nordsachsen.de/ und https://
elbe-roeder.de/wunderbar.
Kontakt: Falko Haak, Elbe-Röder-Dreieck e.V., Regionalmana-
gement, Tel. 035265/51-479

Bernd Maucher vom Heimatverein Elsterwerda erläutert die
wechselvolle Geschichte Elsterwerdas als Teil Sachsens
und als Teil Brandenburgs.                                       Foto: ERD

Premium Resort Schloss Tiefenau

Im zu Ende gehenden Jahr wurden einige, auch gut
sichtbare, Arbeiten auf unserem Gelände durchgeführt. 
Hier eine Aufzählung einiger Maßnahmen: 
Sanierung des Eingangsportales an der B169, Sanierung der
Sandsteinbänke im Rosengarten, originalgetreue Wiederher-
stellung der Fassade des östlichen Torhauses incl. Fenster
und Gitter, Abdeckung des westlichen Torhauses incl.
Einrüstung und Beginn der Zimmererarbeiten am Dach-
stuhl, Abdeckung der Scheune incl. Beräumung, Abriss der
ehemaligen großen Kläranlage, Schrottentsorgung aus den
Ställen, Neubau und Montage der Türen der Pavillons,
Beginn der Innensanierung des Grottenpavillons und, und,
und. 

Nicht zu vergessen und zu unterschätzen sind die ständigen
Pflegemaßnahmen im Rosengarten und im Parkgelände. Ge-
rade in diesen Bereichen bemühen wir uns, trotz teilweise
parallel laufender Baumaßnahmen,  für die Besucher ein an-
sprechendes Ambiente zu präsentieren.

Nach dem Jahreswechsel möchten wir natürlich, bei hof-
fentlich entsprechender Wetterlage, nahtlos die aktuellen
Arbeiten fortführen. Neben den begonnenen Arbeiten an
den Dachstühlen des westlichen Torhauses und der Scheune
sowie der Innensanierung des Grottenpavillon steht im er-
sten Quartal auch die Freilegung vom Wildwuchs im hinteren
Gartenbereich auf dem Programm. Des weiteren laufen die
Planungen und Vorbereitungen für die Restauration des Mit-
telbrunnens und für den Bau der ersten Ferienhäuser. Auch
diese Projekte werden 2021 umgesetzt. Außerdem ist das
Gestaltungskonzept für den Rosengarten auf der Zielgera-

den. Nach der Fertigstellung des Mittelbrunnens soll es auch
hier weiter voran gehen. Dies ist nur ein Teil der aktuellen
konkreten Maßnahmen. Viele weitere und werden entspre-
chend planerisch vorbereitet.
Leider mussten auch wir situationsbedingt in diesem Jahr auf
einige unserer kulturellen Veranstaltungen (Königstag, Tag
des offenen Denkmals, Schlossweihnacht) verzichten. Umso
mehr möchten wir an dieser Stelle allen unseren Geschäft-
spartner, den Mitarbeitern der zuständigen Behörden, der
Gemeinde, der Tiefenauer Ortswehr sowie allen Einwohnern
unserer Gemeinde ein schönes Weihnachtsfest und für das
kommende Jahr alles erdenklich Gute aber vor allem viel Ge-
sundheit wünschen!

Drs. Henry de Jong
Holger Wolf
Premium Resort Schloss Tiefenau Besitz GmbH

Kirchgemeinde

Die Kirchenstrukturreform geht auch an unseren kleinen
Kirchgemeinden nicht vorüber:
Seit 01.01.2020 wurde die bisher als „Kirchspiel“ zusammen-
wirkenden Kirchgemeinden Streumen, Glaubitz, Zeithain,
Röderau und Lorenzkirch zur „ Christus-Kirchgemeinde Zeit-
hain“ zusammengelegt. Dazu zählen 15 Kirchen. Die Pfarr-
amtsleitung hat Frau Pfarrerin Skriewe-Schellenberg inne,
des Weiteren wirken die Pfarrer Herr Scheiter und Herr San-
dig (ehrenamtlich).
Im Herbst wurde für diese Kirchgemeinde ein neuer Kirchen-
vorstand gewählt. Unsere Dörfer werden dort durch Martin
Gutmann und Hannes Clauß vertreten. Letzterer leitet künf-
tig den Vorstand.

Liebe Leserinnen und Leser,

es kann sein, dass dieses Weihnachtsfest für uns anders sein
wird als die Jahre zuvor. Wahrscheinlich werden wir weniger
Besuche empfangen dürfen, die Gottesdienste werden wohl
nicht ganz so festlich sein und wir werden Weihnachtskon-
zerte und Weihnachtsfeiern vermissen. Das kann traurig ma-
chen, ist doch diese Zeit so wichtig für unser seelisches
Gleichgewicht. Aber vielleicht gelingt es uns trotzdem, das
tiefe Geheimnis des Weihnachtsfestes auch zu erfahren,
wenn da in diesem Jahr Manches fehlt. 

Denn in jedem Menschen schläft etwas Erhabenes, Heiliges,
Göttliches. Nie erkennen wir die Würde des Menschen,
wenn wir nicht auch das Licht ahnen, das in jedem leuchtet.
In unser aller Leben geht es oft  bergauf und bergab. Wir ma-
chen als Personen so unsere Erfahrungen. Der Weg kann da
mühsam sein und auch mutlos machen. Manchmal kann man
sogar sein Lebensziel anzweifeln.

Aber die kluge Dichterin Gertrud von le Fort hat den Satz ge-
schrieben: „Alles Sichtbare ist nur die äußere Gestalt, in die
sich ein Unsichtbares hüllt.“ Unser Weihnachten-Feiern, wie
wir es sonst immer gemacht haben, war eine gute Form, um
Gottes Liebe zu uns Menschen wenigstens zu erahnen.
Wenn da in diesem Jahr Einiges nicht möglich sein kann, ist
es doch nicht so, dass wir das Unsichtbare nicht erleben
können. Auch in einem winzig kleinen Geschenk oder in der
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engen Gemeinschaft mit uns ganz lieben Menschen, ja sogar
dann, wenn man vertraute Menschen vermissen muss, kön-
nen wir Geborgenheit und inneres Glück erfahren. 
In diesem Sinne wünsche ich Euch allen ein gesegnetes
Weihnachtsfest. Ich grüße Euch alle mit dem alten biblischen
Tagesspruch: „Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige
euch große Freude, die allem Volk widerfahren wird; denn
euch ist heute der Heiland geboren, welcher ist Christus,
der Herr, in der Stadt Davids.“

Euer Pfarrer Heiner Sandig

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten

Heiliger Abend – 24.12.2020
siehe Seite 1

2. Weihnachtsfeiertag – 26.12.2020
10.15 Uhr Gottesdienst in Tiefenau

Neujahr – 01.01.2021
14.00 Uhr Gottesdienst in Lichtensee  

2. Sonntag nach dem Christfest – 03.01.2021
10.00 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst zur Bildung 

der Kirchregion Riesa mit Gästen und 
Grußbotschaften aus allen fünf an der 
Kirchregion beteiligten Schwesterkirchge-
meinden Riesa, Staucha, Hirschstein und  
Strehla in Zeithain

1. Sonntag nach Epiphanias – 10.01.2021
10.15 Uhr Gottesdienst  in Peritz

2. Sonntag nach Epiphanias – 17.01.2021
10.15 Uhr Gottesdienst in Wülknitz

3. Sonntag nach Epiphanias – 24.01.2021
10.15 Uhr Gottesdienst in Streumen

Letzter Sonntag nach Epiphanias – 31.01.2021
10.15 Uhr Gottesdienst in Colmnitz

Bahnhofstraße 33 · 01609 Wülknitz

Tel. 035263 169972

Fax 035263 169973

E-Mail: info@roederengel.de

www.roederengel.de

Wenn einer dem anderen Liebe schenkt,

wenn die Not des Unglücklichen gemildert wird,  

wenn Herzen zufrieden und glücklich sind,

steigt ein Engel herab vom Himmel und bringt das Licht: 

Dann ist Weihnachten.

Liebe Patienten, liebe Angehörige, liebe Geschäftspartner,

wir wünschen Ihnen aus tiefsten Herzen 

in dieser schwierigen Zeit, dass Sie alle gesund bleiben 

und erholsame Feiertage verbringen dürfen.

Ihre RöderEngel 

Danke für die vielen lieben Glückwünsche

zu meinen Schulanfang!

Ich habe mich sehr gefreut!

Euer Max



Privates Bestattungshaus

Wir sind für Sie jederzeit zu erreichen, rufen Sie uns
an, wenn unsere Dienste benötigt werden. Nach Ab-
sprache kommen wir auch zu Ihnen nach Hause.

Nur Fachbetriebe führen dieses Zeichen

inh. Jörg Wagenhaus

Glaubitz, Bahnhofstraße 79

Tag & Nacht Tel. (035265) 56834

Gröditz, Marktstraße 33 (Ecke Repp. Str.)

Tag & Nacht Tel. (035263) 31240
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Gemeinde Wülknitz, Bahnhofstraße 21, 01609 Wülknitz
Telefon: 035263/67689
Fax: 035263/67501
Internet: www.gemeinde-wuelknitz.de

I S T  I H R E  H A U S N U M M E R  

G U T  E R K E N N B A R ?

Im Notfall kann das entscheidend sein für rasche Hilfe 

durch Arzt oder Rettungsdienst.
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- Anzeige -

Zusatz von Natriumhypochlorit (Chlorbleichlauge) bzw. Chlordioxid zur Desinfektion:
Nur bei Bedarf in allen Wasserversorgungsanlagen der Wasserversorgung Riesa/Großenhain GmbH. Im Bedarfsfall erfolgt detaillierte Bekanntgabe.

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

die Wasserversorgung Riesa/Großenhain GmbH ist verpflichtet, jährlich über den
Einsatz von Zusatzstoffen in der Trinkwasserversorgung sowie über die Wasserhärte
im Versorgungsgebiet des Unternehmens zu informieren. Die Veröffentlichung
erfolgt gemäß § 16, Abs. 4 der Trinkwasserverordnung (Trinkwasserverordnung –
TrinkwV 2001, Fassung vom März 2016, letzte Änderung vom 19. Juni 2020).
Auskünfte zu den nachfolgend angegebenen Behandlungen des Trinkwassers sowie
zu Messergebnissen und Analysewerten sind in der Geschäftsstelle der
Wasserversorgung Riesa/Großenhain GmbH, Alter Pfarrweg 1a, 01587 Riesa,
Telefon 03525/748223 erhältlich bzw. auf der Homepage der WRG GmbH unter
www.wasser-rg.de einsehbar.

Gesamthärte des abgegebenen Trinkwassers in °dH 
(Grad deutsche Härte) bzw. mmol/l:

WW Fichtenberg 9 bis 11 °dH bzw. 1,61 bis 1,96 mmol/l, 
Härtebereich mittel

WW Riesa 11 bis 13 °dH bzw. 1,96 bis 2,32 mmol/l,
Härtebereich mittel

WW Schönfeld 8 bis 9 °dH bzw. 1,43 bis 1,61 mmol/l, 
Härtebereich mittel

WW Tauscha 7 bis 8 °dH bzw. 1,25 bis 1,43 mmol/l, 
Härtebereich weich

WW Tettau 7 bis 11 °dH bzw. 1,25 bis 1,96 mmol/l, 
Härtebereich mittel

WW Frauenhain 10 bis 12 °dH bzw. 1,78 bis 2,14 mmol/l, 
Härtebereich mittel

WW Rödern 5 bis 6 °dH bzw. 0,89 bis 1,07 mmol/l, 
Härtebereich weich

WW Saxdorf 10 bis 11 °dH bzw. 1,78 bis 1,96 mmol/l,
Härtebereich mittel

Wasserversorgungsanlage Zusatzstoff Einsatzzweck

Wasserwerke der WRG:
Wasserwerk Fichtenberg Natriumhydroxid pH-Wert-Einstellung
Wasserwerk Riesa kein Einsatz 
Wasserwerk Schönfeld Magno-Filt Enteisenung,

Magno-Dol Entmanganung,
pH-Wert-Einstellung

Wasserwerk Tauscha Magno-Dol Entsäuerung

Fremdbezug von:
Wasserwerk Tettau Calciumhydroxid pH-Wert-Einstellung

Preastol 2540 TR Flockungsmittel
Natriumhypochlorit Desinfektion 

(nur im Bedarfsfall)
Wasserwerk Frauenhain Hydrocalcit Entsäuerung

Chlordioxid Desinfektion 
(nur im Bedarfsfall)

Wasserwerk Rödern Aluminiumsulfat Flockungsmittel
Natriumhydroxid pH-Wert-Einstellung
Chlorgas Desinfektion

Wasserwerk Saxdorf kein Einsatz

Für einzelne Abnahmegebiete sind die Härtebereiche im Versorgungsgebiet auf unserer Internetseite 
www.wasser-rg.de dargestellt. 

Bollmann
Geschäftsführer

Ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest, 
sowie beste Gesundheit und Erfolg im Jahr 2021 

wünscht Ihnen verehrte Kundschaft 
Ihr Friseurteam Pöll. 

Wir möchten uns bei unserer treuen Kundschaft 
für das entgegengebrachte Vertrauen 

in unsere Dienst- & Serviceleistungen bedanken.

01609 Wülknitz, Bahnhofstraße 27, Tel. 035263/67305

Öffnungszeiten: dienstag, Mittwoch, Freitag 8.30-12 uhr & 13-18 uhr
donnerstag 8.30-12 uhr & 13-16 uhr · sonnabend 8.30-12 uhr

Haar       studio PÖll
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Im Bericht des letzten Gemeindeblattes war die Rede vom
Einbiegen auf die Zielgerade der Sanierungsarbeiten in
der Streumener Kirche. 
Wie doch die Zeit vergeht, jetzt sind wir längst da ange-
kommen und tatsächlich, die Ziellinie oder das bekannte
Licht am Ende des Tunnels ist in Sicht, wenn auch noch
nicht in greifbarer Reichweite. Aber es hat sich Gravieren-
des getan – die tolle Decke ist fertig. In Berichten der SZ
und des MDR Sachsenspiegel wurde mehr oder weniger
ausführlich, aber immerhin, über die deutschlandweit
wohl einmalige Deckengestaltung berichtet. Und in der
Tat, es ist etwas ganz Besonderes aus der Idee und den
künstlerischen Arbeiten geworden – eben etwas Einzig-
artiges! 
Hoch interessant war es, wie die Idee dann letztendlich
umgesetzt wurde. Abgesehen von der LED Baustellenbe-
leuchtung, der elektrischen Heizung und den mobilen
Rüstungen hätte man die Beschriftung vor 300 Jahren
sicher nicht viel anders gemacht. Das Aufzeichnen der
Kassetten war dabei der entspannteste Akt vom Ganzen.
Aber wie teile ich die gesamte Schrift auf, so dass sie noch
ohne Brenngläser von unten gelesen werden kann? Wie
groß können oder besser dürfen die Zwischenabstände
zwischen Buchstaben und Zeilen sein? Bei ca. 34.000
Buchstaben kann man ja auch nicht einfach mal so sagen,
ich fange da halt mal an und dann schauen wir mal...
Kalligraph Joachim Propfe aus Braunschweig hatte sich
seine Gedanken gemacht und den Text Zeile für Zeile am
PC geschrieben, ins Verhältnis zu den Kassetten gesetzt
und dann im Maßstab eins zu eins ausgedruckt, besser ge-
plottet. So entstanden 396 Zeilenstreifen von ca. 3 m
Länge mit insgesamt ca. 41.000 Zeichen, die dann an der
Decke aufgerollt und so angebracht wurden, dass sie zum
einen kleben bleiben, aber auch wieder schadlos entfernt
werden konnten. Geplant war für die Beschriftung der
Decke ein zeitliches Fenster von ca. 12 Wochen, pro Feld
eine Woche. Das sorgte jedoch für erhebliche Verstim-
mung bei den Baugewerken und Schnappatmung beim
Architekten. Die Abrechnung ist zum 31.12.2020 termi-
niert. Kalligraf Herr Propfe sah sich gezwungen, Unterstüt-

zung zu suchen und fand sie in zwei Kirchenmalern aus
Meißen und Weimar. 
Die nächste Herausforderung war es nun, die zwangsläu-
fig unterschiedlichen Handschriften optisch so zu ver-
schmelzen, dass der Leser keine Unterschiede erkennt.
Und tatsächlich, es ist gelungen. In mehreren Schriftpro-
ben haben alle drei Künstler so lange geübt, bis eine
annähernde Deckungsgleichheit zu erkennen war. Aus
den gemixten Arbeiten aller drei Akteure wechselseitig in
allen Kassetten ist ein einheitliches Schriftbild in sage und
schreibe nur vier Wochen entstanden. Eine klasse Arbeit!
Beeindruckend und wohl einmalig in Deutschland. Und
das in Streumen! 
Mit dem letzten Pinselstrich begann dann das Abrüsten,
so dass sich erstmalig seit Langem der gesamte Kirchen-
raum zeigte und die ersten Eindrücke auf die neu gestal-
tete Chorwand und den farblich angepassten Chorbogen
aufgesaugt werden konnten. Diese Arbeiten liefen parallel
zur Decke. 
Ebenfalls im gleichen Zeitraum erfolgte der Einbau der
Sandsteinplatten im Chor und in den Chornischen rechts
und links, die ja beide nun offen sind. Die Vielfalt und Ein-
zigartigkeit aller Elemente wird wohl aber erst mit der ent-
sprechenden Beleuchtung so richtig zur Geltung kommen,
was aber noch ein bisschen dauern wird. 
Nach dem Rückbau der Rüstung haben die Arbeiten an
der Fußbodengestaltung im Kirchenschiff begonnen. Die
Sandsteineinfassung für die Fußbodenheizung und die
Dielung  ist so gut wie abgeschlossen und runden immer
mehr das Gesamtbild ab. Es ist und bleibt spannend! 
Leider ist die geplante Einweihung am 13.12.2020 auf-
grund der aktuellen Situation rund um Corona nun doch
nicht möglich. Aber aufgeschoben ist nicht aufgehoben.
Wir werden rechtzeitig darüber informieren. Seien Sie
neugierig auf eine schmucke und etwas andere Kirche in
unserer Kirchgemeinde Streumen. 
Bleiben Sie gesund und haben Sie alle ein gesegnetes
Weihnachtsfest.

Martin Gutmann, Kirchenvorsteher + Gemeinderat

Bald ist Weihnacht, 
wie freu ich mich drauf,
da putzt uns die Mutter 
ein Bäumlein schön auf, 

es glänzen die Äpfel, 
es funkeln die Stern`, 

wie hab`n wir doch alle 
das Weihnachtsfest gern.

Volksgut

Schlussstein

Innensanierung der Kirche in Streumen – Teil III
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